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Auf der Tagungsordnung standen neben
vielen anderen Punkten zur Abstimmung
zwischen den Geschäftsstellen auch Anre-
gungen zum Umgangmit„Social Media“.

Auf der Tagung gab es hierzu einen ca.
1-stündigen Impulsvortrag durch die Agen-
tur GEBERTmarketing.

Insbesondere Facebook soll als Kommu-
nikationskanal gerade zu den jüngeren Kol-
leginnen und Kollegen ausgebaut werden.

„Facebook hilft, mit
Leuten in Kontakt zu
bleiben, die wir auch
im echten Leben ken-
nen. Mehr nicht.“
ZitatMark Zuckerberg

Am Ende der von allen Teilnehmern als
konstruktiv und ergebnisorientiert emp-
fundenen Tagung formulierte die Gruppe
die Bitte an den Vorstand: „Wir möchten in
dieser Form gern regelmäßig 2-3 mal im
Jahr unsere Zusammenarbeit vertiefen“, sag-
te Frau Berteit.

Fazit:

Jeder Tagungsteilnehmer hat aus der
Sicht seines Bundeslandes mit Anre-
gungen zum Erfolg der Tagung bei-
getragen.

Man kann somit sagen: „Zusammen
wachsen heißt Zusammenwachsen“.

Landesgruppe Mecklenburg-Vorpommern

Treffen der Geschäftsstellenleiterinnen und -leiter in Schwerin

„Vertrauen PartnerschaftToleranz“ unter diesemMotto fanden sich

die Geschäftsstellenleiterinnen und -leiter aus dem ganzen

Bundesgebiet zum ersten Arbeitstreff dieses Jahres zusammen.

hinten v. l. n. r. S. Kamalla-Schulze, S. Jarosch, M. Retzlaff, B. Berteit, G. Voss, H. Schneider, R. Drönner; vorne v. l. n. r. G. Vondran, U. Zetzl, D. Tuchel, J. Ruf, A. Schade,
S. Sigle, W. Honschopp, M. Kilichowski

Herr Paulsen berichtet noch einmal über die Um-
setzung und Platzierung der neuen Patientenzei-
tung als politisches Sprachrohr der Berufsgruppe

Birgit Berteit
Geschäftsstellenleiterin
Mecklenburg-Vorpommern


